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Vom KMchanpthz 
Div ctbündctcn Akmccu in Scrbicu 

Heimat Scrbicn verloren. 

Dantfcbk III-mitten bei-cito auf kein Ast-ge nach Konstat- 
tinopkL Italien scheel-matt gesetzt Frankreich 

und England lscnlcn sicb an. 

Verbindet- Heere zusammenzufassen 
Aus Berlin: Die Kisten-. unanri 

Men, bulgariicheu und deutschen sta- 
meraden sind ans den Vatlnnlsergen 
zninmineugetrnisen In der Abend 
diinnueruug oni 2li. Oktober-. in den 
wilden Tobmvodolnsmeii, um die Po 
inmitten dei- verbiindeteu illrnieen 
Umlchau noch einander hielte-« lnuclis 
ten plöslich zwei liulnnrisclie Lsiizie 
re mit 25 Mann ani. CI war ein« 
historischer Julmunieuielilusi ziuiiclieu 
dein Westen und dein Liten Weithin 
schallende Hochruse und Nationalins- 
der erklangen nein anderen Tun-in 
user, wo die ruiuiiniiclie Bevölleeuun 
der Feier der Liienlenium einer ueu 

eu Straße von Teutidiluud durch Le 
slerreichlluqakn nnd Vulnnrien in 
die Türkei zulchuute 

Nuitisss Trauopokte schon unter- 

wech. 

Seit die Vereinigung der linlgaei 
scheu mit den Anneeu der Verlninde 
ten erfolgte, sind die Seklien liedeu 
tend weiter ouo dein völlig qesiiuver 
ten uokdiiitlichen Winkel ihres Lan 
ded zurückgetrieben morden. und eis 

ijc absolut ausgeschlossen. daß lie die 
neickiüiiene Vesbiiidinmslinie noch de s 

drohen könnten. Der Munitiono 
tmasuort nach Bulaakien und der 

Türkei ist bereits ist vollem Manne-. 
Deuanbimte« die beladen in Bereit- 

schait gehalten wurden, lnsismeu das- 

Urieqonmterial lucs nach Vidin. von 

wo aus ed uiit der Eisenbahn weiter- 

gesandt wird. 

Krisis is England diese Woche- 

Tek Rücktritt dec- iranziisiidien Mi- 

nisterium-I tiat in Landen Illeiciir 

zung erregt nnd Inird non allen zlei 
tnngen nlelsr oder minder neisinnitisch 
besprochen Allgemein lierricht der 

Eindruck, dass der einiichen Regie- 
rung das gleiche Schicksal lilnht, sa- 
liald der »kranle« Prenlier tlleiiiiitlt 
endlich im llnterlmniz erscheint nnd 

die nersprochene Erllärnng iilser die 

sitiegssitnotion nnd die sclnnere Nie 

derlagc der Alliirlen ani dem Balan 
giebt. Ob til-minnt sich zn behaupten 
vermag. ist iellr trauten- nnd ed wird; 
iait als sicher betrachtet, dass zum 

Mindesten litten non der politischen 
Ichanbiilme nersrlnninden musi. 

Deutsch-m verbietet quk einein-i 
nach des Ver. Staate-. 

Aus Washington: Dass Staatsbe- 

narteinent hat nnoiiiziell die Nach- 
richt erhalten« dass Deutschland ein 

allgemeines Verbot siir alle Ansinlir 

nach den Ver. Staaten erlassen llat. 

Hohe Beamte deo Departements lag 
ten. dass Deutschland schon seit eini- 

ger Zeit die Neigung gezeigt linde- 
den Etport nach diesem Lande einzu- 
schniiken. nnd gewisse Artikel. mie 

Fatbosse nnd Unti, oftiziell mit ei 

nein Aussicht-verbot belegt habe Tei- 

Erlaß eines strikten Ankfnlirnerbetec « 

siir alle nach den Ver. Staaten be 

stimmten Sendnngen seitens Deutsch 
lands würde keinen Bruch des Völ 

let-rechts bedeuten 

Bombardement von Lille richtet einen 

Schlide vo- 8360,000,000 qu. 

Wie and Amsterdam berichtet wird, 
beträgt der durch die Beichiesnum non 

Lille iutaetichtete Schaden srnnunnk 
000. Die in den französischen Fabrik 
stählen von den Deutschen erlmlpenen 

litieasstenekn belaufen sich jem schen 
auf mehrere Millionen. Fleisch ver 

mag man in dieien Städten liber- 

hanpt nicht Ineln zu befonnnen 

Oritiiiet Ausbreitung-fee im 

Nesöiichen Men- entfreiet 

Der bküilche Transpokldampfek 
»New-ein« llt im Aeqöilchcn Meer 

ist«-G W. 

Serbeu iu schwerer Vedkäaquifg. 
Aus Berti-n Mit niaschinenniiiszi 

aer Präzision vollzieht sich der 
deutsch-ösierreichische Vomsarsch in 
Servien Wie die Figuren ans dein 
Scksacisbreit schiebt Deutschland-J aka- 
sier Feldniarschall v. Ilskackensen die 
Heere nnier seinem Moniinando inl 
Zerlsien in bestimmen Riclsiisngeins 
genau wie er sich das nai- seiner Ali ! 

reife an die serlsisciie Front ansae 
dacht hatte. Hier nnd da niaa der» 
Vomiarsess durch iinimmewsseliene, 
Ereignisse wie schlecer Wittemnas 
nnd versaiiiritkr serinschek Wider 
stand, ansaelialten werden, aber sn’-:—; 
Stadt-n geratis die ElIkasasine nicht. 
Laiinsani aber sicher dkiiifi sie die 
Zerben nach Enden insrnnieic Alle-:- 
zerntalinesid, mass sich inr in den Wen- 
stellt. Jni Enden nnd Lsien stelsent 
die angaren mit iiberleaenen Streit- 
trösten uni die Ineiclnsnden Serlienl 
in Empfang zn nennten Ilin einj 
Aue-weichen in niestlichee Richtnna 
auch nnsniiaiscli zu machen nnd dieJ 
Westakenze zn nehmen- ist ein ncnegss 
deutsches Heer an dei- Drina erschsesj 
nen nnd hat den Fluß sibetschrittms 

Dass inan ini Laaex der Alliieteni 
Wshatsächüch damit reinan Daß-: 
die ganze sertiiskisc Armee in Vätdek 
zknn Lande ninans innsi oder ver 

nichsct mit-d, gebt ang dein Eiser Zier 

not-. mit dein die Französen fass-sitz 
jetzt Beschäftigung siir die Zerlsen sn 
then Zerbien Missi- sanieit es denE 
Eerben noch gehört, wird tmnier lleii 

ner. Jtn Norden liat die klslaelenien 
tllrntee ein Strick aligeleltnitteih dad- 

lU ln-:- cxll Kilometer lief ist. Zin« 
Nordosten lialsen die angaren ielwn 
mehrere Ernste anst dein ierlniclien 
Lande lieraniigeltnnen« nnd den In 

den« den den angnren int Virtut·es·ter 

Frieden geitalilenen Theil, lialsets die, 

Bitlgaren schen iait vollständig es sge 

trennt 

käm-barg ist dem Falle italie- 

illnsxs Berlin: Tie deutschen Tran 
rien befinden sich ietzt nnr noch weniges 
Meilen von Trinalsnrg entfernt. Vonl 
Jllnrt ist bereit-J die Oeranichaifnngj 
schwerer Geichiine im Mange, die znrJ 
Beichiestnng der Fort-J von Diina » 

bnrg in Tltiitigleit treten iellen Man 

glaubt, dal; der Fall uon Trinalinrg; 
hervorstehend iit. Die rniliichen Stel 

lnngen werden dort von drei Zeiten 

ans durch furchtbare-J xllrtillerieiener 
botillsatdirt. Alle Neichiilze lan zis· 

lssziilligen werden in Anwendung 

gebracht. Die österreichischen Meichn 
ne, welche Jnungorod nnd Ntswu 

ltzeorgiewot erobern ltalien, werden. 

ietzt gegen die Dintalsnrger Jettnngs 
merke gebracht. Ani der öftlichen 

Seite von Dilnabnrg itelit den tllnlien 

nnr eine Balntlinie zu einem Niiitzng 
essen. 

Vettchtvörer in Vetgiea erschaffen 

l 

! 
Nenn wegen Zolonage in Velgien 

zum Tode Verirrtlieilte wurden atn 

Sonntag standrechtlich erschollen lll 

Andere, darunter drei Frauen- innr- 

den zu Zuchthanoitrafen verurtheilt 
Außerdem wurden in Belgien weitere 
21 Personen arretirt. Alle an der 

Verlchwörung Betheiligten fallen 
prominente Mitglieder der franzöii 
ichen Geheimpolizei lein- 

Müssen wieder til-dampfen- 

Aucs Berlin: Auc- Enloniki wird 

mittcldri. daf; der Mmunmndcurydes 
gkicchtfchcu Hafens- dcm Kisctiitioin 
mandircudcn der alliirtm Trupp-In 
eine Note zagt-stellt hat, in welcher 
dringlich dir Hoffnung ausgesprochen 
wird, daß dir gelandctcn scindlichcn 
Streitkkäftc spätestens bie- zum li. 

November wieder ringt-schifft mckdm 

—- 
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Zur drittøle-anterikanisklxen Geschichte 
Die html-geschichtliche Vedeutnitq des hiesigen Tentfklnlmmo in politi- 

scher. Iuirtlsfklmitlirlir nnd etisifchet Tinficlst 
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Mission der deutsch-qmekikaaischkn 
Presse. 

Wenn mir in Folgendeiu aus die 
deutsch-amerikanische Presse zu sure- 
clsen tonuneiu so geschieht dies weni- 
ger ausd dein Grunde, ihre Bedeutung 
in dei- nolitischen und geistigen Ent- 
wickeluiig des Lande-z an’-3 Licht zu 
ziehen, als vielmehr in dein Bestre- 
ben, ihren Einfluss nus das Deutsch- 
tlunn in erster Linie und underniheils 
die hon der anglo anierilnniscben 
Presse gänzlich verschiedene Richtung 
und Tendenz zu beleuchten, von dein 
lsledanleu ausgehend, das-» obgleich 
eine Besprechung derselben nicht biil 

lig in diesen Rahmen pas-t, sie nicht 
ganz ohne Einfluß ans dac- öffentliche 
Leben des mueritanisclusn Volke-:- ist« 
indem sie in vielen Fällen eine mora- 

lische Wirkung ausübt die bedeuten- 
der ist, als-«- sie Manche-u erscheinen 
mag. 

Anih hier niiiisen niir nueder iu 
die Vergangenheit zuriickgreiien, unt 

ein einigermaßen anschaulicheis Bild 
zu liefern. Tie Wenigsten haben ei- 
nen Vegrisi von dein Alter der 
deutsch nmerilonisrlien Presse solnie 
non deren Ausbreitung und Turnus-. 
Die älteste deutsch amerikanische Zei- 
tung war der ,.’.’ldler« in Neading- 
Pa» der sein erste-is Jahrhundert ge- 
rade hinter sich hatte, als er vor eiui 

gen Jahren eiugiug. Kein Geringe- 
rer olo Venimnin Franklin mai- ei- 
ner der ersten deutsch oiuerikaniscllen 
.seitiingisherauizsgelnsn welcher «i1n 
Jahre lTLil die »Peunsnltmnisehe 
Zeitung herausng tllinn inusl sich 
dabei irr-J Gedächtnis-, zuriielruseu, 
dass der Singt Pennsnltmnien daniolo 
eine Bevölkerung hatte, welche zu drei 

Fiinsteln cui-J Deutschen bestand, toor 

cui-Z ersichtlich von welcher grossen 
tulturgesilsiclitlielusn Bedeutung he 
reitsz in jenen Jst-nen- incicue der 

stiriindung der kliebnblil Wisangin 
gen, die dentich amerikanische Bevöl- 

kerung war. Tannilsz gab ed in 

Pennsnlininien N englische nnd ti) 

deutsche gieituugen Nach und nach 
verntebrten sich die deutschen Zeitnn 
gen nnd insebreiteten sich in den isstli 

chen und westlichen Molouieih ausflä 

kend nnd belehrend wirkend. Als 

nach dein Netmlntinne-kriege die 

Deutschen sich etnuszi deziuiitt liatten. 

besinnen speziell in tskeunsnlinuiieu 
die englischen Zeitungen wieder das-« 

ileliergewicht« indem eine Anzahl 
deutscher gieitnngen in’-:« jnnrnalisti 
sche Grab sanken waolil man aber 

in jener zielt niit nur beschränkten 
Hilfsmitteln arbeitete nnd der zin 
schnitt ein sein diiritiger innr, ersiillte 
die deutschaineritanisitie Presse den 

noch voll und ganz ilireu Zweck nnd 

tout-i sich uiit tmtrietischer Begeiste 
rnng in die Schanin wenn ilire 

Schwester, die englische Preise. sich in 

nngebiiriger vLeise nununrte. Zie 

wirkte in znnsierlei Richtung, aitiklä 
rend nnd belehrend siir daso Deutsch 
tlnun nnd tiinwiend siir kllecht nnd 

Wahrheit iiu reititlichen nnd natrioti 
schen Sinne. Diesen Charakter bei 

wobrte sich die deutsch amerikanische 
Presse bio auf den heutigen Tag nnd 

wich trotz aller Ztiirnie, die in der 

Folge iiber dao Land liranstein nicht 
von dein vornehmsten Ziele ab. In 
jeder wichtigen Zeitepoche war sie das 

Munditiick der liberalen Seite gegen 
die llndnldsmntem nun-inu- um 

Sinrni der Leidenschaften wenn esJ 

znin Heile decs Lande-J innr, atser don 

net-te muli niie ein til-unmer. wenn 

Fanntispnnm Heuchelei nnd Asternn 
trinlsssinncs in frecher Weise in die 

Alnrnitronspete stießen nnd ilir Szen 
tcr sclnnnnnen Jlns Inn war immer 

ein moralischen nnd selliit wenn sie 
Donnerkeile nimlieilte, nun-de sie 

zwar etwas derb, niieli alter stets in 

Versle gewisser Grenzen Unendlich 
lheilsuni nnd wirksam war der Ein- 

Eshisz, den sie vor Allein in der letzten 

Iidälste des verflossenen Jahrhunderts 
unfähig ja, sie bildete damals nnd 

immer das moralische Gewissen des 

Mes- wodurch selbst die imstrupus 

jlöse englische Preise gewissermaßen 
,iin gsanme gehalten wurde llnd anch 

«liente wieder-, wa dei- Dentsche nnd 

Idillli-d, mag&#39;s deutsch ist, niit Schman 
liemetfen wird· bildet sie einen niLchti 
gen Faktor im öffentlichen Leben der 

-:llation. Auch liente tritt sie fiir 
wahre Neutralität nnd »Gerechtig- 
keit ein, nicht als Vertretekin desJ 
hiesigen Dentschtnuinsy sondern als- 
Malsnerin gegen die Oandlnnadweise 
der pro-englischen Bevölkerung nnd 
der pro-englischen leininistratem die 
bisher bestrebt nun-, durch ihre Hand 
lnngcinieise dass Land in Verm-i zn 
bringen nnd itnn sellist mirtlischastlich 

«nnd industriele den grössten Schaden 
Iznznsiigen dadurch, dass sie der treue 
sDiener Englands ist. 

Fell-I vierte Grossknacht iin Staate war 
"die deutsch-untenlanische Presse ein 
,hedentender Falten nicht nnr der 

ittene Ellelksakt des Tentschtlninw. 
,sendern der ganzen Nation, nnd alle 
!:llnseindnngen seiten-z jin-er nnwiirdi 
Iaen Stiesschwesim der englischen 
Presse, liernwchten sie nicht irre zn 

machen an ihren- lselnsen Beruf resp. 
die lietretene Bahn zu verlassen Ihr 

jgeliiilnst die hohe Eine, dein Land nnd 
ider Nation in Noth nnd Gefahr-, in 
Jjedcr Vedköu-.ws; durch ihre mächtige 
Stimme-durch ihren Walsrlieitgmntls 
die grössten Dienste geleistet zn lia- 
tien, indem sie in solcher Zeit die apa 

thischen Gewinner anskiittelte, begei 
iterte nnd entstammte nnd solcherineii 4 

se oft grosies llicheil abtoendete» 
Heute steht sie moralisch hoch iiliet der 
seichte-in denioralisirenden englischen 
Presse niit ibreni Wust niwerdanli 
itser geistiger Ein-rogate, und läclier 
licher oder gar obsröner Jlliistratios 
nen, nicbt nnr in politischer sondern 
aucli in etlnnber Hinsicht, nnd sie er-« 
iiillt jet- t nicht sowohl einen Unter-; 
lialtnngtzweit als- oielniebr ein liobedl 
Ersorderiiis:, eine Mission, banbtsäch- 
lich in gegenwärtiger :3eit. llner 
selirocken iii sie wäbrend dec- enroniii 
scheu striegeis aufgetreten nnd bat Init- 
dein Zezirinesser der siritit die Zeliäs 
den anigedatr die dieseui Lande dro 
lieu, wenn nian den gegenwärtigen 
Kurs beibenalt Jlirein Wirken in 
dieseni leis-ten salu- iit uiel zu verdan- 
len, denn ohne sie wiireu die Wogen 
der litenienibeit noch viel libber gestie- 
gen nnd unsere aiisswärtige Politik 
liiitte siib in"-:s Vodenlose berlausen." 
Sobald dass amerikanische Volk iionI 
seiner Eeniationonnitb gelieilt ist, die 
ini engen ;,nsaninieubange niit sei- 
nein de«iizutiien materiellen Streben 
stelit, wird die deutschamerikanische 
Presse ilnn alsz leuchtendes Vorbild 
dienen nnd damit zugleich eine Liinte 

rung des lsisilier seiibteii litesrlnnarkszs 
in allen «llenolterungsscbicbten lier 

beisiibren Man wird zur Einiaeli J 
lieit nnd Warbeit zurückkehren, alle 

Zeusation nnd Cfiektbnscherei berads 
ten lernen nnd sich an ruhiger, lei— 

densiimiicsloier Darstellung der Factal 
begniigeii nnd erfreuen llnd nachj 
Beendigung dieses furchtbaren strie ? 

ges wrd nian der deutsch anieritani 
schen Presse hterecbtigkeit widerfahren 
lassen nnd ilir iiarbriilnuen niiissen,"z 
dass sie ganz allein stand in ibreniz 
Flanwse inr Recht nnd lsierechtigkeitx 
siir da: Wolil des Landes während 
dieser sclnneien :3eit, das selbst niebt 
einmal die böcbsteu Volksvertreter zns 

wahren mußten oder nicht zu wahren; 
lvortiatten Das lsicbelser der anglo ; 
ianierlkauiichen Journalistik wiid so j 
dann bei-stummen ; 
i Tei« ijnilzinecl der lienlmen ena 

ilischen Preiie iil rein materieller Nu 

,tne, nljn erziehen-lich ein völlig net 

EfelIller Tie Presse full das Volk zn 

llicli heranziehen, ilIin ein Leitflern 
sein, alier sie dlnf iiclI nielit anf die 

.«niedIiIIe lilefiIIInIngLsfmfe des Volke: 

jliemlilafsin Dies tlnst die englische 
Presse ones rein materiellen Gründen 

Hnid dnci Neinlchl ist keine Erziehung 
sSess Voll«eo, sondern vielmehr eine 

llanaianie Verflachung seine-S Den 
Teils-, eine Verwirrung seiner Venrif 
lie, eine moralische Vergiftung. Jn 
Iweichek Sphäre bewegt sich dagegen 

die deutschamerikanische Preise. Sie 
tritt belehrend nnd ernmhnend ans, 
ist frei non aller Sensationz wirkt ini 
innlsren Sinne des Wortes volkserzie 

flieriich durch allerhand Beiträge«’ 
iitiiinqeistigen nnd ästhetischen Elias 
Ritters nnd ist beflissen, in jeder Ve-. 
zielinnq dag- Ideelle zu fördern, ohne 
eigentliches Streben nacls Materie-is 
lein, suseen nnr die Erislenz gesichert 
ist. Eine solche Preise must segens- 

ieiili niirlen niitit nur siir dcwjeniste 
Vetiiilfeisnnqs Element, in dessen 
Jdinni sie aesilirielien ist« sondern ancli 
iiir die Viimer englischer Znnae 
Eine iolklie Preise-, alsI trenecs Spie- 
itelliild der Nation und ilirer Zustän- 
de. nat niitit inn- eine jonrnalistisclse, 
sondern niicli eilte litterarisilse Beden- 
tanzt, denn sie niitkt fördernd nnd bil- 
dend int nieitreichendslen Sinne 

Fortschritt des Winkeln Highwatstc 

Die eriie Uerinanente Meile dieier 
continentalen Landstraße in Oallj 
Connm ist nnn fertig gestellt nnd; 
wird molil Anregung geden, noch? 
nielir solcher Straszen zn lianen. Llij 
es regnet oder illnieit, diese Straan 
wird immer leicht zu oassiren seiirE 
Die Cenientarlieit iit. wie e-:s scheints 
felir zufriedeiisiellend, nur bedarf egss 
nech der niitliigen Erdorlieiten an liei s 
den Zeiten der Straße Die-:- ist eines 
Ansilage von beiläufig Wäll, nnd,s 
inie niir veriielnnea, toeigert siclig 
Washington Toniiisliip, diesen sie-I 
itenpnnkt zn tragen. Washingtonx 
Toivnsliie lial ioolil 8500 iiir die Co 
nientarlieit bewilligt, was iin Ver , 

liöltnisz zn einer sit-Uml) Verliesse 
rnng ein kleiner Prozentsatz ist, ioos 
docli dieieo Toionsliio den Hauptein 
tlieil liat nnd in wenigen Jalirenj 
Tausende von Dollars an der Auf-l 
rechterlialtnng dieses Weges ·ipart.k 
CL- selieint die allgemeine Ansicht znz 
sein, dass Washington Tonnislsiii, dad- 
eines der liestbestellten im Eonntn iit, 
diese Erdarlieiten lieiorgen sollte 
Wailiington Temnsliip bezieht die 
Steuern der Jnrterialirik nnd der 

llnion Pacific Werkstätten, liat in 

folgt-dessen ancli die niedrigite Sten 

eranflage iiir Wegeoerlielierniigen 
iin Eonntn Mute Wege lselien den 
Wertli dei— Landes nnd zeigt-i den 

Fortschritt seiner Bewohner-. 

Tureli einen aanz qerielienen 
Zchnnndler wurde dieser Taae Tr. 

Barnard non lner liineiimeleat. Tei· 
selan welrlier nnaaln nun Casiieix 
Wo» zn lnnnnen nnd den islnsilsein 
erweckte, das; er ein Vielmuftiinier 
sei nnd tlsatfiiiiilnli init Leuten nun- 

der Tnnlnr sowie TlllcTnsiald Nanili 
bekannt war, sauste. Dr. Variiard 
Zwei nraditiae Fienaite ali nnd liealidi 
die glauan init einein Elieck in Oislie 
iwn PRle Tie Thiere wurden Ver 

laden nnd nersilinft Wie eriiannte 
Tr. Varnard alirr, ali« er erinan 

das-, der Lilie-J aeiiiliitn sei nnd dersel 
lIe Mann unter derselben Vesilnildi 
anna nndi in Casnety Wim» qesnclst 
werde. Ter Telenranli wurde in Tij 

tialeit aesent, alier soweit nat wnn 

non dein klllann nnrli seine Zwir er 

halten. 
—- Die Ediadenersrwlloae von 

Pearl Innan cieaen Dr. C. ill. 

Juni-ji« welche dieser Taae non der 

siliinerin wieder znriickaezoaen win- 

de, ist nnn doch wieder inr Tisirilt 

zierlclit einaereiijn nmrdeir tlltiaerin 
erklärt in der silrmesclsrist, das-, sie lN 

Jalire eilt ist nnd inielae einer nner 

lanliten Lneratinn inr Septeinlier 
diese-J Jahres, die eine zweite Luern 
tion zin; Foer qelnilit lsat, Zeit 
ihres Leben-J die natürlichen Finik 
rinnen desd Leben-J nie melsr ersiillen 
kann. Sie verlangt dieserlmlli Plu- 
Wll Eilmdenersatz. 

— Jener C. Dritte, der geaenwär 
tig eine Gefäimnisiitrase von 20 Ta 

aen nbfitzt, weil er das lsiefiae Pol 
nier Hause inn eine Loalrliill zn be 

« 

triiaen Versiichtin wurde wieder nor 

die Schranken des Gerichts geführt, 
nin sich auf die Anklage der Erlan- 

gnug von Geld unter fcklschen Vor-E 
wiegt-langen zu verantworten, indem- 
er als Vertreter einer öitlichcn Firma : 

austrat und Vorausliezahlunaeii auf 
Beste-klungen entgegennahnr Die’ 
Folge war, daß ihm außerdem s35 
Geldstrafe auferlest wurde. 

Gotilieb Klinge einem Herzschlag et- 

legen. 

Plötzlich nnd nnerniartet ist ain 

Montag Abend einer unserer ältesten 
Ansiedler und Biiraer infolge eines 
Zchloganfalles in seinem Heini an 

westl. 5 Straße ein-J dein Leben ge- 
rufen worden. Jni Gespräch init 
seinen Enkeln wurde er noni Tode 
überrascht Ein rascli berinsigerufei 
uer Arzt konnte nur den eingetrete- 
nen Tod konstatiren Ein Stiiif ge- 
ronneneizi Blut ani lileliirn soll die 
Ursache seines- plöulirlsen Abscheidenss 
gebildet haben. Herr Klinge erreichte- 
ein Vllter von 77 Jahren, 7 Monaten 
nnd 22 Tagen 

Der Verstorbene nnirde ain 30. 
März 1888 in Preußen geboren, 
machte den Krieg von lNili mit nnd 
kam in Begleitung seiner Gattin ini 
Herbst desselben Jalires nacli Anieri 
ka, woselbst er sich in Piststnra Pa« 
niederließ. Am 5 Februar 1868 
kaut die Familie lner in Nrand JE- 
land an nnd bat seitdein liier ge 
wohnt. Herrn silinaekzs Vernf war 

derjenige eineis Guisclnniedcy jedoch 
mar er iaii non Anbeginn seines bie 
sinen :’liiieinlnilti:s siir die li. P. Valsn 
beschäftigt, bis- er nor unaeiiilir sieben 
Jahren in den kliulsestand trat nnd 
non der Valin eine Pension erhielt» 
Weniaer dein öffentlichen als- wie sei » 

nein Fainilieuleben siili niidinends 
genos; er arasze Lllchtnna nnd Ansehen-H 
nnd zahlreich sind die Freunde und; 
Bekannten anis älterer nnd neuerers 
;5en. meirne iein n) piokzucueiz Mus- 

fcheiden betranern Liiimere Zeit be-; 
ivirtljsclmftete er auch eine kleinei Form in Weit Lan-n, neben seinem. 
täglichen Beruf, welche später von! 
dein verir. Tanne-J Dunkel gekauft 
nun-de. Reben der tiefbetriilitenx 
Olnllin tmnern nun ilni noch drei; 
Kinder, nämlich J. J. Klinge- H. J 
Klinge von Fl. :1.I?omnn, Entn, nnd 
Frau Christian Toclen non llleckvillei 
»Herr Klinge war ein Lilitalied des 
iiiefigen Landwenwereini- fnniie deis 
,,Liederkrnnz«. Die Beerdimnm fin- 
det lnsnle Illlnmen statt. Den tmn 
ernden Hinterbliebenen unsere nni 

richtige-:- Veileidl 

Stumm Angelegenheiten 

Jln der Sitzung der inlwrlnwen 
nnl Bli. Ottuller nun-den die tnertel 
jijhrllchen Berichte tmn Eheer Zle 
Alls nnd Richter klllnllin entgegenge 
wnnnen 

Blle Vlntmg Lohne-I nun-de Cum-. 
ll Zlhnlzlneiller Onrrlinn mitherisit«t, 
hie :;l1hlnngen flu- :llt’lleit nnd Mute 
eint lnn Llncoln Olghnsnn zn machen, 
soweit dieselben non Eunfnl :Illht0nv 
gntgehelnsn werden. 

L. C. klllilletU Pelnrils Creel Tunnl 
ihm erjnlhte unt eine llnterstnlznng 
inr Wegeneehefsernng. Aus Antrag 
unn Meer nun-den dem Tnlnnfhln 

slll erlaubt. 
Illleklnhell nninfltlte nnlh eine lln 

terftnmlng von 2575 fnr Martin Tu- 
mellhe nnf xllntmg Weilen-I erlaubt 
nnlrhe 

In Bezug nnf die Verlegung dei« 

Prall-le Creek in der Ilkljhe von Fritz 
Eiihlien nun-de eine längere Tlskllf ’- 

iion geführt nnd die Tllngelegenheit 
llllliesxlllh einein Connte Neetx 

Zuf; nnd Tolnn nltemnesen 
Tie nhljlhe Anzahl von Nechnnn 

gen wurde erlaubt, nun-ans jilh die 

Clsnntnvljter lslzi zlnn kl. Nnvelnhers 
hertngten 

slntzess über das Stimmresnltnt in 
den Staaten, in welchen am letz- 

ten Dienstag Wahlen statt- 
fanden. 

lllsm Ulntz «l-l·l1nenftinnnrelht nnd 
ner Colntitntion mit iillerlvältillen 
del- Ellcajorität unterlegen. J 

Pennsnlnaniem Frlnlenstlmnlrelht l 
unterlegen. NepnlIL Majok erwähltl 
unt 75,()()() Stimmen Majoritle 

Sllcnisncllnlettw Franenstinnnrecht 
unterlegen 

Ohio: Prollilntion mit überwältls 
gender Majorität unterlegen. « 

Man-land: Demokmtllche Leglsla-1 
tnr erwählt. »Trockenls haben grosse 
Majorität zugunsten des Inkrafttre- 
tens des ProhlbitiottsiAnlendements- 
das am l. Nov· 1916 in Kraft tritt. 

Plattdeutfcher Verein. 

Tie jährliche Generalversamman 
nnd Wahl von Beamten des Platt- 
dentsclien Vereins am Sonntag, den 
sit Oktober-, war recht stark besucht, 
indeni sich 125 Mitglieder eingefun- 
den hatten. Nachdem Präsident Los- 
fen die Versammlung eröffnet hatt-h 
wurden die Fiiontineneschäfte erledigt 
Es nun-den zwei neue Mitglieder ein- 
qefiilirt nnd zwei neue vor-geschlagen 

Sodann tanien die Berichte der 
verschiedenen Coniitesd zur Verlesung. 
Tag VeraniianngisiCdinite derichtete 
iider die ini letzten Eiliiinat abgehalte- 
nen llnterluiltiniaen. Das Finanz- 
Cdniite berichten-, das-. es die Bücher 
des ZekretiirZchatzineisterö in heftet-· 
Ordnung befunden lialie nnd die fi- 
nanziellen Verhältnisse des Vereins 
siili in gute-n Zustande befinde-m fri- 
niie dass die Beiträge sein« gut im 
Woran-J bezahlt seien. Der Bericht 
dec— Seh-eines zeigte-, daß der Verein 
eine LUiitnliederzalsl non 591 auf- 
weise, 531 Aktivc Viitqucdch 89 pos- 
sine und l Elirenniitalied 

Te« Verein hatte nur einen Ster- 
lsefall zu nerzeiiliuen 

Yiuili wurden Verschiedene Inschrif- 
ten verlesen sowie ein Dankschreiben 
nein Zeeinannslianszs in Sowie-n für 
die Unterstützung bezüglich des Vet- 
kanisxs der Entdenikliiodelle Ferner 
nun-de ein Zelireilien dess- Comites 
der »Wenn TIlid Eocien)« verlesen, 
lll lUclUlclll ccllcupl »An-h Ucrslc UTIVJ 
Pfleaerinnen sowie HofpitalsAustüs. 
ftnngen nach Deutschland zu sendenf 
Es wurde beschlossen, in Bälde ,ei«s 
Vergnüan zu veranstalten,·bci dein 
PLWaliI Eintrittsgcbühr erhoben 
werden soll, u. soll-der Ertrag dann 
dein Eannte übersandt werden. Die 
singen-activen wurde dem ,Vermäs 
annaii Cnnnte überwiesen Mit WM. 
Entsetzen al-: Vorüber-. 

Hieran wurde zur Wahl der Be- 
amten geschritten Der Sekretär 
machte bekannt, das; er Stimmzettel 
habe drucken lassen, ans denen alle 
Uandidaten welche in der vorigen 
Mrfamnnntm aufgestellt morden wa- 
ren, sich befinden, nnd somit für die 
iijnnntlidien Beamten gestimmt wer- 
den könnte Die-J wurde von der 
Verfannnlnim antaelnsifxen und eri- 
nannte man U. Weaner nnd Bernh 
Wiese alxs Jahletr 

Eudann nun-de ein FanferEantite 
zn Hilfe genommen dessen Mitglie- 
der während einer Pause das» Reinl- 
tal der Wahl feststellte:1. Dasselbe 
ietlni In se- taknder Weiser 

Brandes-n C. Laffen 
«szee’l«ras«1dent sahn Kunk- 

relnn. ji. 
Zammneiner Innres Ocede 
Zeirelar On. .ijnnnacber. 
Ciaentlnnncs Verwalter -—- Paul 

Orient 
Vernmltnniissmtli «ete1 M ohk 

nnd sknlni OlnniiesL 
»Hier-uns nun-den die neuen Veam 

ten nen Li: Präsident Uniil Weqnetz 
nnt einer innen Linnnhnnim an ilike 
Pilielneik in, inn- rein Neunter einge- 
iet·-.t. nielitier Oniieunnq dann noch 
jeder dei« Beamten eine Anspmche 
nnin Ztneel lies; 
Erim-un mnd -ctilnf«, der Versamm- 
linm itatt nnd jeder niina tofres 
den m Finnik 

ein Ecknnnaiiier. 

Treu-dein -Lmtliiitu-’eii schon wie-« 
der hinter nn-:- liegt. scheint es doch 
noti- nneli dieieni WeisterspnksAbcnd 
nn Zineiiel’idieii Eteinlirncii außerge· 
iiiisnnlidi zieiiinkt zn halten, denn es 
nun-de zinei Time nachdem bemerkt, 
diri; tiiele dei· nninefdiichteten Sand- 
sieine zernrnctien nun-den waren nnd 
ilnn solcherweise ein Schaden von ca. 

HWI iiernrimnt innrde. Tag ist nicht 
Hemde riilnnlicli fiir nniere schöne 
Jugend 

In Warnen wurde dieser Tage 
ein aresier Landknnf abgeschlossen, 
on dem andi hiesige Bürger involvitt 
sind. Es betrifft dies die 5500 Ackck 
große North K Nobinson Ranch kn 
Merrill Countn, die von S. Treff-Ie- 
kauft wurde, der in Kearney behsis 
matbtct ist. Jn diesem Aan ist« Ue 
900 Acker Rauch Herrn Treff-, III 
Kilgoke Island bekannt und 
von skearnev gelegen, eingeschlosst 
Die Robinspn Rauch repräsentirt tx nen Werth von O140«000.s «- 

si- 


